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Die Diskussion im Vorstand der SGAIM darüber, wie in 
Zukun� die eigenen Kongresse durchgeführt und aus-
gerichtet werden sollen, war intensiv. Nach Abwägen 
sämtlicher Vor- und Nachteile entschied der Vorstand, 
dass ab 2017 neben der Frühjahrsversammlung nur 
noch eine weitere Veranstaltung im Herbst durchge-
führt wird. Diese soll unter einem neuen Namen statt-
�nden, aber bewusst an die erfolgreichen Traditionen 
und spezi�schen Pro�le von SwissFamilyDocs und 
Great Update anknüpfen. Zudem möchte der Vorstand 
beide Kongresse durch das interne Veranstaltungs-
team der SGAIM organisieren  lassen.
Dieser Entscheid war von der Absicht geleitet, die ver-
schiedenen Kongressprogramme optimal aufeinander 
abzustimmen. Wichtig ist dem Vorstand dabei, dass 
die Interessen von ambulant, stationär sowie auch wis-
senscha�lich tätigen Ärztinnen und Ärzten weiterhin 
gleich berücksichtigt werden. Die Kongresse sollen 
 zudem dazu genutzt werden, die Begegnung von 
 Spitalinternistinnen, Hausärztinnen und den wissen-
scha�lich tätigen Ärzten zu ermöglichen und verbin-
dende Momente entstehen zu lassen.

Frühjahrsversammlung 
mit wissenscha�lichem Programm

Die Präsentation von neuen Forschungsergebnissen 
in der stationären und ambulanten Allgemeinen 
 Inneren Medizin soll kün�ig auf die SGAIM-Frühjahrs-
versammlung konzentriert werden, da für die Allge-
meine Innere Medizin in der Schweiz die kritische 
Masse für zwei separate Forschungskongresse fehlt. 
Mit gesundheitspolitischen Themen soll der Blick für 
die Frage  geschär� werden, wohin sich die Medizin im 
aktuellen gesellscha�lichen Umfeld bewegen wird. Ein 
weiterer Höhepunkt bildet die Vergabe der Preise für 
heraus ragende wissenscha�liche Leistungen durch 
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Der Vorstand der SGAIM hat sich mit der Organisation sowie der Ausrichtung der 
eigenen Kongresse auseinandergesetzt. Um die verschiedenen wichtigen Bedürf-
nisse in der Fortbildung optimal abzudecken, sollen  in Zukun� zwei attraktive 
SGAIM-Kongresse mit unterschiedlichen Pro�len im Frühling und Herbst organi-
siert werden.

das  wissenscha�liche Komitee und die SGIM Founda-
tion.
Selbstverständlich wird an der Frühjahrsversamm-
lung wie bisher auch der praktisch-klinischen Fortbil-
dung in stationärer und ambulanter Allgemeiner 
 Innerer Medizin eine hohe Priorität beigemessen.

Herbstkongress mit praktischer 
 Ausrichtung

Die Veranstaltung im Herbst wird ihren Fokus bewusst 
auf die Fortbildung in praxisrelevanten Themen der 
Allgemeinen Inneren Medizin richten und soll eine 
spannende Begegnungsplattform für Forschung und 
Praxis bieten. Die aktive Rolle der Institute für Haus-
arztmedizin soll am Kongress unbedingt beibehalten 
werden.
Die Herbstveranstaltung hat zudem das Potenzial, zu 
einem Sinnbild und Ausdruck des neuen Selbstver-
ständnisses der SGAIM zu werden. Sie kann aufzeigen, 
wie die Ärztinnen und Ärzte für Allgemeine Innere 
Medizin auf verschiedenen Ebenen zusammenarbei-
ten und ihr Fachgebiet in der Schweiz voranbringen.
Der SGAIM-Vorstand bedankt sich an dieser Stelle 
herzlich bei der externen Partnerin Medworld, welche 
die SwissFamiliyDocs-Veranstaltung bisher organisiert 
hat. Mit ihrer professionellen Arbeit und ihrem Enga-
gement hat das Team von Medworld wesentlich dazu 
beigetragen, ein attraktives Konferenzpro�l für ein 
breites Fachpublikum zu entwickeln. 

Die Konferenztermine 2016
Die SwissFamiliyDocs Conference 2016 findet am 8. und 9. Sep-
tember 2016 in Montreux statt. Anmeldungen erfolgen unter 
www.swissfamilydocs.ch.
Der SGAIM-Great Update wird am 1. und 2. Dezember 2016 
in  Interlaken durchgeführt. Anmeldungen können unter  
www.veranstaltungen.sgaim.ch vorgenommen werden.
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